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spielt täglich bis zum 18. Dezember
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DAS 1. KULINARISCHE WEIHNACHTS-VARIETÉ

➤ Menü:Marinierte Fisch- oder Hähn-
chenspieße vorab, als Vorspeise eine
Kürbiscremesuppe, als Hauptgang Pou-
lardenbrust und Schweinefilet und zum
Dessert einen hausgemachten „Eisstol-
len“. Die Speisenfolge zwischen den
Darbietungen hat es in sich. 120 Gäste
können jeden Abend bewirtet werden.

➤ Termine: Das 1. kulinarischeWeih-
nachts-Varieté gastiert bis zum 18. De-
zember im Parkhotel Maximilian. Ab 19
Uhr gibt es Sekt- und Häppchenemp-
fang, Beginn der Vorstellung ist ab 19:30
Uhr. Veranstalter Ernst Mader weist da-
rauf hin, dass Interessierte sich beeilen
müssen: Für Sonntag undMontag gebe

es noch Karten, die anderen Termine
seien weitgehend ausgebucht.
➤ Karten: Die Tickets für das Drei-Gän-
ge-Menü, sämtliche Getränke und nicht
zuletzt die Varieté-Darbietungen kosten
89 Euro. Erhältlich sind sie beimMZKar-
tenvorverkauf im DEZ oder beim Veran-
stalter unter (0941) 89 25 50.

REGENSBURG. Mit 1000 Euro lässt sich
allerhand anfangen. Ob USA-Reise,
eine neueWesterngitarre oder einfach
die Studiengebühren für die nächsten
zwei Semester: Die fünf neuen Preis-
träger können das Geld gut gebrau-
chen. „Die Aussicht auf den Preis war
freilich ein Ansporn, sich in der Schule
noch mehr anzustrengen“, gibt Tina
Horn zu. Sie gehört zu den ausgezeich-
neten Absolventen der Beruflichen
Oberschule und der Städtischen Be-
rufsoberschule für Wirtschaft. Die an-
deren Preisträger sind Johanna Kliegl,
Arno König, Manfred Huber und Bian-
ca Kagerer.

Rund 65 Schüler haben den Infi-
neon-Preis in den letzten 12 Jahren er-
halten. Nicht nur herausragende schu-
lische Leistungen, sondern auch be-
merkenswertes außerschulisches En-
gagement wolle man belohnen, er-
klärt Infineon-Personalleiter Peter Pu-
rainer. Tatsächlich fragt man sich bei
den vielen sozialen Aktivitäten der
Preisträger, wann sie eigentlich Zeit

zum Lernen hatten. Der angehende
Maschinenbauer Manfred Huber ver-
rät sein Erfolgsrezept: „Man muss im-
mer am Ball bleiben, auch wenn es
grad nicht so spannend ist. Ich habe
gelernt, für alles Interesse zu zeigen.“

Lobende Worte kamen auch von
OB Hans Schaidinger. Es sei wertvoll,
dass sich die jüngere Generation nicht
von den an sie gestellten Anforderun-
gen abschrecken lasse. Die Absolven-
ten hätten mit Fleiß und Anstrengung
diesen „Meilenstein“ erreicht.

Infineon kooperiert seit Langem
mit zahlreichen Bildungseinrichtun-
gen und fördert den Leistungswillen
junger Menschen. Die Verleihung des
Infineon-Preises sei der „Höhepunkt“
dieser Zusammenarbeit, unterstrich
Purainer. Neben den je 1000 Euro für
die fünf ausgezeichneten Schüler dür-
fen sich die Schulleiter Karl-Heinz
Kirchberger von der BOS und Karolina
Johannsen von der Berufsoberschule
Wirtschaft über 2500 Euro für ihren
Schulbetrieb freuen.

BOS: Infineon ehrt beste Schüler
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VONMICHAEL STELLNER, MZ

AUSZEICHNUNGDas Technolo-
gie-Unternehmenwürdigt
Einsatz und Engagement der
besten FOS- und BOS-Absol-
ventenmit 7500 Euro.

Personalleiter Peter Purainer und OB Hans Schaidinger übergaben die Preise
an beide Schulleiter und die fünf besten Absolventen. Foto: altrofoto.de

REGENSBURG. Manche weihnachtliche
Tradition wie der Adventskranz oder
der Weihnachtsbaum hat auch eine
charakteristisch evangelische Ge-
schichte. Die Kirchengemeinde Drei-
einigkeitskirche bietet deshalb am
Samstag ab 16 Uhr einen kostenlosen
Rundgang (Leitung: Dr. Rosa Micus)
durch die Stadt an. Die Teilnehmer
werfen einen Blick in die Kirchen und
können sich am Christkindlmarkt zu
Füßen der protestantischen Neupfarr-
kirche aufwärmen. Treffpunkt ist der
Turm der Dreieinigkeitskirche.

Rundgang durch
dieAltstadt

REGENSBURG. Die Jugend 2000 lädt

gensburg.jugend2000.org
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